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Disziplin im Welthandel

Vor der Ministerkonferenz des GATT

Der Generaldirektor des GATT weist im
Blick auf die für November angesetzte
Ministerkonferenz der Signatarstaaten -
es ist die erste seit neun Jahren - auf die
Bedeutung der zu wahrenden GATT-
Disziplin hin, die in Krisenzeiten schwer



aber notwendig ist. Diese Disziplin sichert
ein handelspolitisches Klima, das für das
Investitionsklima entscheidend ist und
erlaubt, dem Druck einzelner Interessen
standzuhalten.
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Ein imaginäres Gespräch über Literatur

In der Form eines Dialogs mit einem
Journalisten, der sie befragt, sucht die
Kritikerin nach der Definition ihres eigenen

Verhältnisses zur Literatur. Bücher,
und nicht zuletzt die Bücher, die von
Zeitgenossen geschrieben sind, setzen den Leser

frei. Auf kurze Zeit, sagt Elsbeth Pulver,

geht man lesend sich selber verloren.
Aber wenn man zurückkehrt, ist man -
falls das Buch was taugt und falls der Leser

etwas taugt - ein Stück näher bei sich
selbst. Sie könnte sich auf Kafka berufen:
ein Buch müsse die Axt sein, «das gefrorene

Meer in uns zu spalten».
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Giuseppe Prezzolini ist als Hundertjähriger

in Lugano gestorben, wo er vierzehn
Jahre gelebt hat. Sein Archiv hat die
Tessiner Kantonalbibliothek erworben. Als
Gründer und Herausgeber von La Voce
(1909-1917) gehört er der italienischen
Geistesgeschichte und politischen
Geschichte an. Unter mehr als sechzig
Büchern sind die Streitschriften über
Dalmatien, Caporetto, Vittorio Veneto und
die Briefwechsel von bleibendem
Interesse. Benito Mussolini und dessen
bedeutendste spätere Gegner haben für
La Voce geschrieben.
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Von der langjährigen Freundschaft
des Komponisten Frank Martin
mit der Sängerin Jolanda Rodio

Die Briefe, die der Komponist mit der
Sängerin gewechselt hat, lassen erkennen,
wie wichtig für den Autor musikalischer
Werke sein Interpret ist. Musikleben,
wenn auch nur in einem winzigen
Ausschnitt, wird hier gezeigt und kommentiert,

ein Stück Musik- und Kulturleben
der Schweiz und ausserdem der Glücksfall,

dass der Komponist Frank Martin
sein Werk in der Aufführung so
wiedergegeben fand, wie er es sich bei der
Niederschrift vorgestellt hatte.
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